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Auf der Schanze 4, 41515 Grevenbroich 
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Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 17:35 Uhr 
Der Vorsitz führte: Landrat Dieter Patt 

 

Sitzungsteilnehmer: 

 Vorsitzende/r 

 
1.  Herr Landrat Dieter Patt  

 Mitglieder 

 
2.  Herr Dr. Gert Ammermann  

3.  Frau Ulrike Apel-Haefs  

4.  Herr Volker Bäumken  

5.  Frau Irmintrud Berger  

6.  Herr Udo Bernards  

7.  Frau Barbara Brand  

8.  Herr Lars Christoph abwesend 

9.  Herr Achim Crefeld  

10.   Herr Erhard Demmer  

11.   Frau Gabriele Dietrich  

12.   Herr Dr. Bijan Djir-Sarai  

13.   Herr Heijo Drießen  

14.   Herr Karl-Heinz Ehms  

15.   Herr Horst Fischer  

16.   Frau Elisabeth Fittgen  

17.   Herr Hans Günter Focken  

18.   Herr Christian Gaumitz bis 17.00 Uhr 

19.   Herr Reiner Geroneit  

20.   Herr Prof. h.c. (BG) Dr. med. Klaus Goder ab 15.30 Uhr 

21.   Herr Jürgen Güsgen  

22.   Frau Hildegard Haas  

23.   Herr Erwin Hartmann  

24.   Herr Heinz-Ferdi Heimanns  

25.   Frau Helga Hermanns  
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26.   Herr Gerhard Heyner bis 17.15 Uhr 

27.   Herr Harald Holler bis 16.55 Uhr 

28.   Herr Herbert Hübner entschuldigt 

29.   Herr Eberhard Hücker  

30.   Herr Detlef Igné  

31.   Herr Stephan Ingenhoven  

32.   Herr Dieter Jüngerkes  

33.   Herr Markus Kaup ab 15.20 Uhr 

34.   Herr Constantin Philipp Kletti entschuldigt 

35.   Herr Dr. Hans-Ulrich Klose  

36.   Herr Carsten Christian Kowark  

37.   Herr Karl Kress bis 16.55 Uhr 

38.   Herr Martin Kresse  

39.   Frau Elisabeth Krumbein  

40.   Frau Ursula Kwasny  

41.   Herr Lutz Lienenkämper  

42.   Herr Willy Lohkamp  

43.   Herr Peter Maaser abwesend 

44.   Frau Margarete Mehl  

45.   Frau Ursel A. Meis  

46.   Herr Heinz Peter Ophelders  

47.   Frau Dr. Jana Pavlik  

48.   Herr Bernhard Pickert-Goldenbogen entschuldigt 

49.   Frau Beate Pricking  

50.   Frau Angelika Quiring-Perl  

51.   Herr Franz-Josef Radmacher  

52.   Herr Bernd Ramakers  

53.   Herr Reinhard Rehse  

54.   Herr Hans-Georg Schiffer  

55.   Herr Karl Heinz Schnitzler  

56.   Frau Susanne Schöttgen  

57.   Frau Gertrud Servos  

58.   Frau Susanne Stephan-Gellrich  

59.   Herr Antonius Suppes  

60.   Herr Rainer Thiel  

61.   Graf Bertram von Nesselrode  

62.   Herr Wolfgang Wappenschmidt  

63.   Herr Dieter Welsink  

64.   Frau Maria Widdekind  

65.   Frau Birte Wienands  

66.   Herr Dr. Christian Will  

67.   Herr Gerhard Woitzik  

 Verwaltung 

 
68.   Herr Peter Annacker  

69.   Herr Heinz Eiden  

70.   Herr Ingolf Graul  

71.   Herr Günter Hassels  

72.   Herr Tillmann Lonnes  

73.   Herr Karsten Mankowsky  

74.   Herr Johannes Nordmann  

75.   Herr Hans-Jürgen Petrauschke  

76.   Herr Malte Schober  

77.   Herr Jürgen Steinmetz  

78.   Herr Stefan Stelten  

79.   Herr Harald Vieten  
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 Schriftführer/in 

 
80.   Frau Ulrike Holz  

81.   Herr Jürgen Klose  
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1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfä-
higkeit 

 
Protokoll: 

Landrat Dieter Patt begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass zur Sitzung ord-
nungsgemäß eingeladen und der Kreistag beschlussfähig sei. Hiergegen erhob sich 
kein Widerspruch. 
 
Den Abgeordneten lagen folgende Tischvorlagen vor: 

 
 

Die mit  versehenen Tischvorlagen sind dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
  

Zu TOP 2  
Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien 

 Antrag der CDU-Kreistagsfraktion vom 04.03.2008  

 Schreiben des Diakonischen Werkes der ev. 
Kirchengemeinden in Neuss e. V. vom 28.02.2008  

Zu TOP 4  
Wahl von Vertrauenspersonen als Beisitzer 

der Ausschüsse für die Vorbereitung und 
Durchführung der Wahl von Schöffen/innen 

und Jugendschöffen/innen 

 Schreiben der CDU-Kreistagsfraktion vom 04.03.2008 
 

Zu TOP 6  

Verzeichnis der über-/außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen 

 Vorlage der Verwaltung  

Zu TOP 9 

Kreisentwicklungskonzept: Handlungsemp-
fehlung für eine Familienpolitik im Rhein-

Kreis Neuss 

 1. Familienbericht 2008/2009 

Zu TOP 12 
Mitteilungen 

 Vorlage der Verwaltung „Reise des Landrates nach 
Missouri“  

 Pressemitteilung Nr. 104/2008 vom 28.02.2008 zum 
Thema „Minister Laumann eröffnete Ausstellung zum 
Thema Organspende“  

 Information der BZgA „Ihr persönlicher 
Organspendeausweis“ 

Zu TOP III - nicht öffentlicher Teil -  
Mitteilungen 

 Schreiben der Kreistagsfraktikon Bündnis 90 / Die 
Grünen vom 04.03.2008 zum Thema „Internationale 
Schule (ISR)“ und Stellungnahme der Verwaltung 
„Business-Plan der ISR GmbH“ vom 29.01.08  

 Niederschrift über die Sitzung des Kreisausschusses vom 27.02.2008 

 Information EUROPE DIRCET, Ausgabe Februar 2008 

 Information des Rhein-Kreises Neuss „Zahlen und Fakten: Januar – März 2008“ 

2.  Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien 
  

KT/20080305/Ö2 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 340 
Der Kreistag beschloss einstimmig die folgenden Umbesetzungen: 
 
Betriebsausschuss Seniorenhäuser 
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Der sachkundige Bürger Alexander Plahr (FDP), wird anstelle der sachkundigen 
Bürgerin Christel Roggendorf stellvertretendes Mitglied im Betriebsausschuss 
Seniorenhäuser.  
 
Finanzausschuss 
Die sachkundige Bürgerin Mechthild Lorenz (UWG Rhein-Kreis Neuss / Aktive 
Bürger Gemeinschaft – Die Aktive) wird anstelle des sachkundigen Bürgers Dr. Fried-
helm Klukas stellvertretendes Mitglied im Finanzausschuss. 
 
Der sachkundige Bürger Thomas Klotsche (UWG Rhein-Kreis Neuss / Aktive Bür-
ger Gemeinschaft – Die Aktive), Rheydter Straße 22, 41363 Jüchen, wird anstelle der 
Kreistagsabgeordneten Gabriele Dietrich weiteres stellvertretendes Mitglied im 
Finanzausschuss. 
 
Jugendhilfeausschuss  
Der sachkundige Bürger Martin Mertens (SPD), Broichstr. 2, 41569 Rommerskir-
chen, wird anstelle des sachkundigen Bürgers Rüdiger Wolff stellvertretendes Mit-
glied im Jugendhilfeausschuss.  
 
Kreiswahlausschuss 
Der Kreistagsabgeordnete Lars Christoph (CDU) wird anstelle des Herrn Norbert Kal-
len Beisitzer im Kreiswahlausschuss. 
 
Kulturausschuss 
Die sachkundige Bürgerin Iris Beatrix Beerstecher, (UWG Rhein-Kreis Neuss / 
Aktive Bürger Gemeinschaft – Die Aktive), Trankgasse 34, 41464 Neuss, wird anstelle 
des sachkundigen Bürgers Helmut van de groote Poort weiteres stellvertretendes 
Mitglied im Kulturausschuss. 
 
Partnerschaftskomitee Europäische Nachbarn 
Der sachkundige Bürger Michael Roos (UWG Rhein-Kreis Neuss / Aktive Bürger 
Gemeinschaft – Die Aktive), Römerstr. 19, 41462 Neuss, wird anstelle des sachkundi-
gen Bürgers Helmut van de groote Poort stellvertretendes Mitglied im Partner-
schaftskomitee Europäische Nachbarn. 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 
Der sachkundige Bürger Horst Löchelt (UWG Rhein-Kreis Neuss / Aktive Bürger 
Gemeinschaft – Die Aktive), An der Windmühle 21, 41540 Dormagen, wird anstelle des 
sachkundigen Bürgers Dr. Friedhelm Klukas ordentliches beratendes Mitglied im 
Rechnungsprüfungsausschuss.  
 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 
Herr Christoph Havers, Plankstr. 1, 41462 Neuss, wird anstelle des Herrn Brunck 
stellvertretendes beratendes Mitglied für das Diakonische Werk der ev. Kirchen-
gemeinden in Neuss e. V. im Sozial- und Gesundheitsausschuss.  
 
Verwaltungsausschuss der Agentur für Arbeit Mönchengladbach 
Die Kreistagsabgeordnete Ursula Kwasny (CDU) wird anstelle des sachkundigen 
Bürgers Hermann-Josef Dusend ordentliches Mitglied im Verwaltungsausschuss 
der Agentur für Arbeit Mönchengladbach. 
 
Verbandsversammlung Zweckverband „Euregio Rhein-Maas Nord“ 
Der Kreistagsabgeordnete Harald Holler (SPD) wird anstelle des Kreistagsabge-
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ordneten Hans-Günter Focken ordentliches Mitglied in der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands „Euregio Rhein-Maas-Nord“. 
 
Der Kreistagsabgeordnete Hans-Günter Focken (SPD) wird anstelle des Kreis-
tagsabgeordneten Harald Holler stellvertretendes Mitglied in der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands „Euregio Rhein-Maas-Nord“. 
 
 
 
  

3.  Entsendung eines Mitgliedes in die Delegiertenversammlung des Erft-

verbandes 
Vorlage: 010/031/2008 

 
Protokoll: 

Der Kreistagsabgeordnete Lutz Lienenkämper erklärte, dass seine Fraktion den Kreis-
tagsabgeordneten Bertram Graf von Nesselrode für die Entsendung in die Delegierten-
versammlung des Erftverbands vorschlage. 
 
Kreisdirektor Hans-Jürgen Petrauschke wies in Bezug auf den Verbandsrat des Erftver-
bands darauf hin, dass gemäß der bisherigen Übung die Sitze des Verbandsratsmit-
gliedes und des Stellvertreters von den drei beitragsstärksten Kreisen im Rotationsver-
fahren besetzt werden sollen. Die Delegiertenversammlung wähle die Mitglieder des 
Verbandsrats. In Fortführung des bisherigen Verfahrens seien für die neue Legislatur-
periode das Mitglied durch den Rhein-Erft-Kreis und der Stellvertreter durch den 
Rhein-Kreis Neuss zu benennen. Für die Wahl zum Stellvertreter werde daher Landrat 
Dieter Patt vorgeschlagen. 
 
Landrat Dieter Patt erbat, dies per förmlichen Bescheid des Kreistags bestätigen zu 
lassen. 
 
 

KT/20080305/Ö3 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 341 
Der Kreistag beschloss einstimmig bei 1 Enthaltung (Kreistagsabgeordnete Gabriele 
Dietrich), den Kreistagsabgeordneten Bertram Graf von Nesselrode als Mitglied in die 
Delegiertenversammlung des Erftverbands zu entsenden. 
 
Beschluss-Nr.: 342 
Der Kreistag beschloss einstimmig, in Fortführung der bisherigen Übung Landrat Dieter 
Patt für die Wahl zum stellvertretenden Mitglied im Verbandsrat des Erftverbands in 
der kommenden Legislaturperiode vorzuschlagen.  
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4.  Wahl von Vertrauenspersonen als Beisitzer der Ausschüsse für die 

Vorbereitung und Durchführung der Wahl von Schöffen/innen und 
Jugendschöffen/innen 

 
Protokoll: 

Kreisdirektor Hans-Jürgen Petrauschke verwies auf seine Erläuterungen im vorherigen 
Kreisausschuss. Nach den neuen Verfahrensregelungen seien sieben Beisitzer je Schöf-
fenwahlausschuss zu benennen. Sofern man d’Hondt anwende, kämen jeweils fünf 
Positionen auf die CDU und zwei Positionen auf die SPD. Er verwies auf die als Tisch-
vorlage verteilte Vorschlagsliste der CDU-Kreistagsfraktion (s. Anlage ). 
 
Der Kreistagsabgeordnete Rainer Thiel verlas die Vorschläge seiner Fraktion.  
 
Weitere Vorschläge lagen nicht vor. 
 
 

KT/20080305/Ö4 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 343 
Aufgrund eines einheitlichen Wahlvorschlags beschloss der Kreistag einstimmig, fol-
gende Vertrauenspersonen für die Amtsgerichtsbezirke Neuss und Grevenbroich als 
Beisitzer der Ausschüsse für die Vorbereitung und Durchführung der Wahl von Schöf-
fen/innen und Jugendschöffen/innen vorzuschlagen: 
 
Amtsgericht Neuss 
 Name, Vorname Anschrift Geburts- 

datum 
Beruf 

1 Brand, Barbara 41542 Dormagen,  
Am Sülzhof 15 

21.05.1966 Bankkauffrau 

2 Geroneit, Reiner 41469 Neuss,  
Lenbachstr. 27 

13.09.1942 Industriemeister 

3 Heveling, Ansgar 41352 Korschenbroich  
Geschwister-Scholl-Str. 13 

03.07.1972 
 

Jurist 

4 Jüngerkes, Dieter 40667 Meerbusch 
Weseler Weg 1 

12.07.1945 Angestellter 

5 Kox, Renate 40667 Meerbusch,  
Von-Stauffenberg-Str. 10 

27.08.1958 Bankkauffrau 

6 Servos, Gertrud 41460 Neuss 
Mühlenstr. 62 

13.07.1957 Psychologin 

7 Treger, Dagmar 41564 Kaarst,  
Girmeskreuzstr. 20 

17.05.1950 Lehrerin 

 
Amtsgericht Grevenbroich 

 Name, Vorname Anschrift Geburts- 
datum 

Beruf 

1 Bender, Sibille 41569 Rommerskirchen, 
Wasserburgstr. 26 

01.11.1957 Hausfrau 

2 Cremer, Rosemarie 41515 Grevenbroich, 
Konrad-Thomas-Str. 55 

14.03.1950 Sekretärin 

3 Ehms, Karl-Heinz 41363 Jüchen,  31.08.1945 Bäckermeister 
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Gartenstr. 42 

4 Hubert, Bernd 41516 Grevenbroich 
Jakobusplatz 11 

30.09.1943 Steuerberater 

5 Kwasny, Ursula 41517 Grevenbroich 
Frimmersdorfer Str. 82 

05.09.1952 Verkäuferin 

6 Schneider, Gerald 41569 Rommerskirchen 
Berghütte 23 

04.06.1954 Beamter 

7 Polak, Dieter 41569 Rommerskirchen 
Breite Str. 3 

20.02.1962 Maschinen-
schlosser 

 
 
  

5.  Kreishaushalt 2008 
  

5.1.  Beteiligungsrecht der kreisangehörigen Städte/Gemeinden bei der 
Aufstellung der Haushaltssatzung des Rhein-Kreises Neuss gemäß 

  

KT/20080305/Ö5.1 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 344 
Der Kreistag beschloss einstimmig:  
In Kenntnis der vorliegenden gemeinsamen Stellungnahme der Bürgermeister der 
Städte und Gemeinden, die auch der Kreistag zum Gegenstand seiner Beratungen ge-
macht hat, wird der Haushaltsentwurf 2008 der abschließenden Beschlussfassung zu-
geführt.  
 
 
  

5.2.  Haushaltssatzung nebst Anlagen des Rhein-Kreises Neuss für das 
Haushaltsjahr 2008 

 
Protokoll: 

Der Kreistagsabgeordnete Lutz Lienenkämper, die 2. stellvertretende Landrätin Ulrike 
Apel-Haefs sowie die Kreistagsabgeordneten Erhard Demmer, Bijan Djir-Sarai, Jürgen 
Güsgen und Gerhard Woitzik hielten die dieser Niederschrift als Anlage  beigefügten 
Reden. 
 
Der Kreistagsabgeordnete Martin Kresse nahm Bezug auf die Äußerungen des Kreis-
tagsabgeordneten Lutz Lienenkämper im Zusammenhang mit der Situation der 
WestLB. Er kritisierte das Verhalten der Landesregierung und wies Schuldzuweisungen 
an die frühere rot-grüne Regierung zurück. Er forderte zur Sachlichkeit und zum Erhalt 
der Sparkassen auf. Hinsichtlich der beschlossenen Senkung der Landschaftsumlage 
verwies er auf die Bedeutung der WestLB-Krise als große Sonderbelastung des Land-
schaftsverbandes und letztendlich der kommunalen Haushalte. 
 
Der Kreistagsabgeordnete Dr. Gert Ammermann gab zu bedenken, dass diese Diskus-
sion im Landschaftsverband zu führen sei. An den Kreistagsabgeordneten Jürgen Güs-
gen gewandt machte er auf den historischen Hintergrund der damals als öffentliche 
Förderbank gegründeten WestLB aufmerksam. Hieraus erklärten sich die Beteiligungen 
des Landschaftsverbandes als Vertreter der kommunalen Ebene und der Sparkassen 
als Vertreter des öffentlichen Bankenwesens.  
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Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, rief Landrat Dieter Patt zur Beschlussfas-
sung auf. 
 

KT/20080305/Ö5.2 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 345 
Der Kreistag beschloss mit 36 Ja-Stimmen (Landrat Patt, CDU, FDP ohne den Kreis-
tagsabgeordneten Crefeld, Kreistagsabgeordneter Woitzik) und 24 Gegenstimmen 
(SPD, Bündnis 90/Die Grünen, UWG Rhein-Kreis Neuss/Aktive Bürger Gemeinschaft – 
Die Aktive, Kreistagsabgeordneter Crefeld) die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen des 
Rhein-Kreises Neuss für das Haushaltsjahr 2008 unter Berücksichtigung der Verände-
rungen aus den Haushaltsberatungen des Finanzausschusses einschließlich des dort 
gefassten Haushaltsbegleitbeschlusses „Entschuldung“ (Beschluss Nr. 138 des Finanz-
ausschusses) aufgrund des § 53 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der zurzeit gültigen Fassung (GV. NRW. S. 646/SGV. NRW. 2021) und der §§ 75 ff. der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der zurzeit gültigen Fassung 
(GV. NRW. S. 666/SGV. NRW. 2023). 
Sollte der Landschaftsverband die Landschaftsumlage senken, wird die Verwaltung 
ermächtigt, bei der Kreisumlage einen entsprechenden Betrag nicht zu erheben.  
 

 

HAUSHALTSSATZUNG 
des Rhein-Kreises Neuss für das Haushaltsjahr 2008 

 
Aufgrund des § 53 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (KrO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 646/SGV. NRW. 2021) 
und der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert 
durch GO-Reformgesetz vom 20. September 2007 hat der Kreistag mit Beschluss vom 
05. März 2008 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

 
§ 1 

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2008, der die für die Erfüllung der Aufga-
ben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwen-
dungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und not-
wendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält wird 
 
im Ergebnisplan mit  
Gesamtbetrag der Erträge auf 344.226.703 EUR 
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 344.226.703 EUR 
  
im Finanzplan mit  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit auf 

 
343.605.019 EUR 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit auf 

 
334.723.072 EUR 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitions-
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

 
15.487.720 EUR 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitions-  
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tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 24.369.667 EUR 

 
festgesetzt.  
 
Der Wirtschaftsplan des Kreiskrankenhauses Grevenbroich für das Wirtschaftsjahr 
2008 wird 
 
im Erfolgsplan mit  
den Erträgen auf 43.384.000 EUR 
den Aufwendungen auf 43.384.000 EUR 
  
im Vermögensplan mit  
den Einzahlungen auf 8.053.400 EUR 
den Auszahlungen auf 8.053.400 EUR 

 
festgesetzt. 
 
Der Wirtschaftsplan des Kreiskrankenhauses Dormagen für das Wirtschaftsjahr 2008 
wird 
 
im Erfolgsplan mit  
den Erträgen auf 44.681.000 EUR 
den Aufwendungen auf 44.681.000 EUR 
  
im Vermögensplan mit  
den Einzahlungen auf 2.454.400 EUR 
den Auszahlungen auf 2.454.400 EUR 

 
festgesetzt. 
 
Der Wirtschaftsplan der Seniorenhäuser des Rhein-Kreises Neuss für das Wirt-
schaftsjahr 2008 wird 
 
im Erfolgsplan mit  
den Erträgen auf 8.388.558 EUR 
den Aufwendungen auf 7.945.000 EUR 
  
im Vermögensplan mit  
den Einzahlungen auf 478.000 EUR 
den Auszahlungen auf 478.000 EUR 

 
festgesetzt. 

 
§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, 
wird auf 1.999.614 EUR festgesetzt. 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen im Vermögens-
plan des Kreiskrankenhauses Grevenbroich erforderlich ist, wird auf 6.750.000 EUR 
festgesetzt.  

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen im Vermögens-



Niederschrift über die 16. Sitzung des Kreistages am 05.03.2008 Seite 12 von 18 
 

 
plan des Kreiskrankenhauses Dormagen erforderlich ist, wird auf 1.250.000 EUR fest-
gesetzt. 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen im Vermögens-
plan der Seniorenhäuser des Rhein-Kreises Neuss erforderlich ist, wird auf 300.000 
EUR festgesetzt.  

 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von 
Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist,  wird auf 395.000 EUR 
festgesetzt. 

 
 

§ 4 
 

Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf  0 EUR 
 
und 
 
die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird auf 0 EUR 
 
festgesetzt. 

 
§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird auf 25.000.000 EUR festgesetzt.  

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung des Wirtschaftsplanes 
des Kreiskrankenhauses Grevenbroich in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
2.500.000 EUR festgesetzt. 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung des Wirtschaftsplanes 
des Kreiskrankenhauses Dormagen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
2.500.000 EUR festgesetzt. 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung des Wirtschaftsplanes 
der Seniorenhäuser des Rhein-Kreises Neuss in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 500.000 EUR festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 

Zur Deckung der durch sonstige Erträge nicht gedeckten entstehenden Aufwendungen 
wird von den Gemeinden gemäß § 56 Abs. 1 und 2 der Kreisordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen eine Kreisumlage erhoben. Der Umlagesatz wird auf 41,92 
v.H. der für die Gemeinden geltenden Umlagegrundlagen festgesetzt.  

 
Soweit sich die kreisangehörigen Gemeinden durch Satzungsregelung an den Netto-
aufwendungen im Bereich des SGB II beteiligen, werden 21.895.500 EUR, das sind 
4,36 v.H. der Umlagegrundlagen nicht erhoben. 50 % der Nettoaufwendungen werden 
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nach der Anzahl der Bedarfsgemeinschaften abgerechnet. 

 
Zur Deckung der dem Rhein-Kreis Neuss durch den Betrieb der Kreisjugendmusikschu-
le entstehenden nicht gedeckten Aufwendungen wird von den Entsendegemeinden 
eine Mehrbelastung nach § 56 Abs. 4 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen erhoben. Der Umlagesatz für die Mehrbelastung der für die Entsendege-
meinden geltenden Umlagegrundlagen wird festgesetzt auf: 
 
Stadt Grevenbroich 0,363 v.H. 
Stadt Kaarst  0,502 v.H. 
Stadt Korschenbroich 0,925 v.H. 
Gemeinde Jüchen 0,244 v.H. 
Gemeinde Rommerskirchen 0,643 v.H. 
 

 
Zur Deckung der durch sonstige Erträge nicht gedeckten entstehenden Aufwendungen 
des Jugendamtes des Rhein-Kreises Neuss wird von den vom Kreis versorgten Ge-
meinden eine Mehrbelastung nach § 56 Abs. 5 der Kreisordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen erhoben. Der Umlagesatz für die Mehrbelastung wird auf 14,067 v.H. 
der für die vom Kreis versorgten Gemeinden geltenden Umlagegrundlagen festgesetzt. 

 
 

§ 7 
 
Die Kreisumlage und die Mehrbelastungen sind mit je einem Zwölftel zum 15. eines 
jeden Monats zu zahlen. Erfolgt die Wertstellung der Zahlung nicht am Fälligkeitstag, 
werden Verzugszinsen in Höhe von 4,0 % jährlich für die ausstehenden Beträge erho-
ben. 
 
Neuss/Grevenbroich, 05. März 2008 
 
 
Dieter Patt                                                               
Landrat                                                
 
 
 
  

6.  Verzeichnis der über-/außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszah-
lungen 

  

6.1.  III. Verzeichnis 2007 
  

 
  

6.2.  Über-/außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Haus-
haltsjahr 2008 

  

KT/20080305/Ö6.2 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 346 
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Der Kreistag beschloss einstimmig: 
1.  Der Kreistag nimmt die im dritten Verzeichnis der über- und außerplanmäßigen Aus 
     gaben für das Haushaltsjahr 2007 dargestellten Mehrausgaben einstimmig zur  
     Kenntnis. 
2.  Der Kreistag genehmigt gemäß § 83 GO NRW die außerplanmäßigen Aufwendun-
gen  
     und Auszahlungen bei dem Produktsachkonto 090 511 023-5279 001/7279 001 in  
     Höhe von 67.200,00 EUR. Die Deckung ist durch Erträge/Einzahlungen im vg. Pro- 
     dukt gewährleistet. 
 
 
  

7.  Gesamtstellenplan 2008 
  

KT/20080305/Ö7 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 347 
Der Kreistag beschloss einstimmig den Gesamtstellenplan des Rhein-Kreises Neuss für 
das Haushaltsjahr 2008 unter Berücksichtigung der Beschlüsse des Personalausschus-
ses vom 19.02.2008 und der Beschlüsse des Krankenhausausschusses vom 
25.02.2008 (soweit es sich um die Beschlussfassung für die Stellenpläne der Kreis-
krankenhäuser handelt) sowie der Beschlüsse des Finanzausschusses vom 18.02.2008.  
 
Die sich aus den Beschlüssen des Personalausschusses vom 19.02.2008 und der Stel-
lenplanbeschlüsse für die Kreiskrankenhäuser ergebende Fassung des Gesamtstellen-
planes 2008 einschließlich der Teilstellenpläne ist der Niederschrift als Anlage  beige-
fügt. 
 
 
  

8.  Beratung und Beschlussfassung über die Wirtschaftspläne 2008 der 

Kreiskrankenhäuser Dormagen und Grevenbroich 
 

Protokoll: 

Landrat Dieter Patt richtete seinen ausdrücklichen Dank an die Leitung und das Perso-
nal der beiden Kreiskrankenhäuser für die geleistete Arbeit. 
 

KT/20080305/Ö8 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 348 
Der Kreistag beschloss einstimmig, für das 
 
Kreiskrankenhaus Dormagen 

a) für den Wirtschaftsplan 2008 des Kreiskrankenhauses Dormagen im Erfolgsplan 
die Erträge und Aufwendungen mit 44.681.000 € festzusetzen. 
Ein Anteil des Rhein-Kreises Neuss zur Finanzierung des Erfolgsplanes ist nicht vorge-
sehen. 

b) Der Vermögensplan wird mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 2.454.400 € 
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festgesetzt. 

c) Der Stellenplan wird beschlossen und die Verwaltung ermächtigt, die im Stellenplan 
2008 nachrichtlich angegebenen Beamtenstellen vor der Veröffentlichung des Wirt-
schaftsplanes so zu ändern wie es der Beschlusslage des Rhein-Kreises Neuss ent-
spricht. 

d) Zur Finanzierung des Erfolgsplanes können Kassenkredite bis zur Höhe von 
2,5 Mio. € aufgenommen werden. 

e) Darlehen in Höhe von 1.250.000 € können zur Finanzierung des Vermögensplanes 
aufgenommen werden. 

Kreiskrankenhaus Grevenbroich 

a) für den Wirtschaftsplan 2008 des Kreiskrankenhauses Grevenbroich im Erfolgs-
plan die Erträge und Aufwendungen mit 43.384.000 € festzusetzen. 
Ein Anteil des Rhein-Kreises Neuss zur Finanzierung des Erfolgsplanes ist nicht vorge-
sehen. 

b) Der Vermögensplan wird mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 8.053.400 € 
festgesetzt. 

c) Der Stellenplan wird beschlossen und die Verwaltung ermächtigt, die im Stellenplan 
2008 nachrichtlich angegebenen Beamtenstellen vor der Veröffentlichung des Wirt-
schaftsplanes so zu ändern wie es der Beschlusslage des Rhein-Kreises Neuss ent-
spricht. 

d) Zur Finanzierung des Erfolgsplanes können Kassenkredite bis zu Höhe von 
2,5 Mio. € aufgenommen werden. 

e) Darlehen in Höhe von 6.750.000 € können zur Finanzierung des Vermögensplanes 
aufgenommen werden. 
 
 
  

9.  Kreisentwicklungskonzept: Handlungsempfehlung für eine Familien-

politik im Rhein-Kreis Neuss 
 

Protokoll: 

Die Kreistagsabgeordnete Beate Pricking verdeutlichte den Stellenwert von Kindern 
und Familien für die Zukunft unserer Gesellschaft. Die Kommunen stünden im Wett-
bewerb um die Gunst der Familien. Hier gehörten Düsseldorf und Köln bereits zu den 
Gewinnern. Der Kreis brauche diesen Wettbewerb nicht zu scheuen, denn er biete 
ebenfalls entscheidende Vorteile für die Familien, beispielsweise auf dem Arbeitsmarkt, 
bei der Ausbildung und der Betreuung. Gemeinsam mit seinen Städten und Gemeinden 
könne der Kreis noch besser werden. Ziel sei es, den Rhein-Kreis Neuss zum familien-
freundlichsten Kreis Deutschlands fortzuentwickeln. Dieses ehrgeizige Projekt könne 
jedoch nur Baustein für Baustein verwirklicht werden. Ein Beispiel sei die erfolgreiche 
Familienkarte. Die Einrichtung eines Familienbüros sei bereits auf den Weg gebracht 
worden. Ebenso sei eine Familienmesse im Kreis ein interessanter Ansatz. Sie dankte 
der Verwaltung für den vorgelegten Bericht, der die Zustimmung ihrer Fraktion finde.  
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Der Kreistagsabgeordnete Martin Kresse erinnerte daran, dass das vorgelegte Konzept 
auch auf eine Initiative seiner Fraktion zurückgehe. Anders als die CDU-
Kreistagsfraktion mit ihren wirtschaftspolitischen Ansätzen ziele seine Fraktion vie l-
mehr auf die Solidarität zwischen den Generationen und in den Familien ab, sei also 
sozialpolitisch orientiert. 
 
Die Kreistagsabgeordnete Susanne Schöttgen machte auf das Düsseldorfer Modell der 
Betreuung unter Dreijähriger aufmerksam. Dort werde nicht in dem Umfang auf den 
Familienbegriff abgestellt, wie es das vorliegende Konzept vorsehe. Düsseldorf sei in 
der Hinsicht offener und erkenne mehrere Formen der Familie an. Auch habe man in 
Düsseldorf den Stellenwert der Ausbildung der Frau für die Gesellschaft ebenso er-
kannt wie die Verantwortung der Gesellschaft und damit auch der Männer für die Be-
treuung.  
 
Das Konzept liege vielen heute zum ersten Mal vor, so die 2. stellvertretende Landrätin 
Ulrike Apel-Haefs. Sie schlage daher eine wertende Beratung des Berichts im Kreisaus-
schuss vor.  
 
Der Kreistagsabgeordnete Bijan Djir-Sarai erklärte, dass der Bericht grundsätzlich für 
gut befunden werde. Man möge sich künftig mehr auf Daten und Fakten konzentrieren 
und weniger Lyrik bringen.  
 
Nach Aussage des Kreistagsabgeordneten Jürgen Güsgen sei die Familienpolitik in ers-
ter Linie Sache der Politik der Kommunen. Daher müsse die Familienpolitik des Kreises 
mit den Kommunen abgestimmt werden.  
 
Hierzu merkte Landrat Dieter Patt an, dass dies bereits Thema in der Bürgermeister-
konferenz gewesen sei. Er habe alle Bürgermeister gebeten, sich in die Diskussion 
einzubringen. Dem üblichen Verfahren entsprechend sollen die in den Fachausschüs-
sen erzielten Ergebnisse zum Konzept zur letztendlichen Entscheidung in den Kreisaus-
schuss kommen.  
 

KT/20080305/Ö9 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 349 
Der Kreistag verwies das Kreisentwicklungskonzept „Handlungsempfehlung für eine 
familienfreundliche Politik im Rhein-Kreis Neuss – 1. Familienbericht 2008/2009“ ein-
stimmig in alle Fachausschüsse. 
 
 
  

10.  Satzung des Jugendamtes des Rhein-Kreises Neuss über die Erhebung 

von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen 
  

KT/20080305/Ö10 

Beschluss: 

Beschluss-Nr.: 350 
Der Kreistag beschloss einstimmig die Satzung des Jugendamtes des Rhein-Kreises 
Neuss über die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen in der mit 
der Einladung zur Sitzung vorgelegten Fassung.  
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11.  Resolution gegen Rechtsextremismus 

Vorlage: LR/033/2008 
 

Protokoll: 

Landrat Dieter Patt teilte mit, dass in der vergangenen Woche der Ältestenrat zu die-
sem Thema zusammengekommen sei. Das diesbezügliche Protokoll werde der Nieder-
schrift zur heutigen Sitzungen beigefügt (siehe Anlage ). Zunächst sei ein Vortrag 
durch einen Vertreter des Staatsschutzes im nächsten Kreisausschusses vorgesehen. 
Danach solle der Ältestenrat erneut beraten, um einen gemeinsamen Beschluss vorzu-
bereiten. Auch in der Bürgermeisterkonferenz habe er das Thema eingebracht. Er 
schlage vor, die Beratung auf den Kreisausschuss zu konzentrieren.  
 
Der Kreistag erklärte sich ohne ausdrückliche Beschlussfassung damit einverstanden.  
 
Auf das dieser Niederschrift beigefügte Rundschreiben-Nr. 186/06 des Landkreistages 
vom 26.02.2008 „Für Demokratie, gegen Extremismus“ wurde hingewiesen (siehe An-
lage ). 
 
 
  

12.  Mitteilungen 
 

Protokoll: 

Landrat Dieter Patt verwies auf die verteilten Tischvorlagen (siehe Anlage ). 
 
 
  

13.  Anfragen 
 

Protokoll: 

In Abstimmung mit dem Kreistagsabgeordneten Erhard Demmer kündigte Landrat 
Dieter Patt an, dass die noch offenen Fragen der Kreistagsfraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen  im Zusammenhang mit der WestLB im Rahmen der Niederschrift beantwortet 
werden (siehe Anlage ). 
 
 
  

14.  Einwohnerfragestunde 
 

Protokoll: 

Es lagen keine Fragen vor. 
 
 
  

 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Landrat Dieter Patt um 17:30 Uhr den öf-
fentlichen Teil der Sitzung. 
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Dieter Patt Jürgen Klose 
Landrat Schriftführer 
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